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Installation des CANguru - Servers 

Vorbereitung 
 
Installation des 
CANguru-Servers 
auf einem 
Windows-PC 

 
 
Erstellen des Ordners c:\CANguru 
Alle Daten zum CANguru-Server werden in dieses Verzeichnis kopiert. 

 
Installation des 
MONO-Systems auf 
dem Raspberry Pi 

 
MONO ist eine freie .net – Laufzeitumgebung. Sofern das Windows-Programm auf das .net-
System zurückgreift, sollte das Windows-Programm auch unter MONO auf dem Raspberry Pi 
laufen. 
 
Probieren wir’s einfach mal: 
 
In der Konsole die Befehlszeile  
 
sudo apt-get install mono-complete 
 
eingeben – daraufhin erfolgt die Installation der entsprechenden Pakete. 
 

 
Anpassung der 
notwendigen 
Hilfsdateien 

 
Das gesamte Verzeichnis c:\CANguru wird mitsamt Inhalt auf den Raspberry Pi kopiert. 
 
Außerdem sind alle Dateien (außer der .EXE-Datei) von Dateiname.Extension in 
c:\CANguru\dateiname.extension umbenannt. Das CANguru-Verzeichnis sollte wie folgt 
aussehen: 

 
 
Starten des 
Windows-
Programms 

 
mit Eingabe von  
 
mono CANguru.exe 
 
auf der Konsole startet den CANguru-Server – mit einem Klick auf Connect verbindet sich 
die Bridge dann mit den angeschlossenen Modulen (z.B. Gleisbesetzmelder-Module, 
Weichensteuerungs-Module etc.) 
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Nachdem alle Module angemeldet sind, die MFX-Adressen der vorhandenen Lokomotiven 
bekannt sind, kann der CANguru-Server wieder geschlossen werden. 
  

Auf einem normalen Monitor könnte der Desktop mit den beteiligten Programmen dann so 
ausschauen: 
 

 
 

 

Das war der soweit kurze Abriss über die Installation des CANguru-Servers. 

Für weitere Fragen hierzu stehe ich auf dem RailControl-Forum gern zur Verfügung 

 


